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Alles rund um die Kartoffel
OGV veranstaltete für Familien ein Kartoffelfest
Kößnach-Pittrich. (jg) Am Sonn-

tag feierte der Obst- und Garten-
bauverein Kößnach-Pittrich im
Rahmen des Ferienprogramms ein
Kartoffelfest. Gegen Mittag fanden
sich viele interessierte Erwachsene
und junge Familien mit ihren Kin-
dern auf der geräumigen Freifläche
beim Anwesen Rappl ein.

Zum Auftakt gab es aus riesen
Töpfen Kartoffelsuppe und an-
schließend Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus, die von Mitgliederfrauen
mit Freude vorbereitet wurden. An-
schließend verlegte man das Ge-
schehen. Dazu wurden die Kinder
mit einem Traktor und Anhänger
aufs Feld des Kartoffelbauern
Stöckl gefahren. Die Familie lud zur
„Erntearbeit“ der Knollen auf ih-
rem Acker ein. Dabei wurde den
Buben und Mädchen von dem er-
fahrenen Landwirtsehepaar viel

wissenswertes über die Kartoffel er-
zählt. Mit den vorhandenen Geräten
wurde den Kindern auch sehr ein-
drucksvoll die Entwicklung der
Kartoffelernte von der reinen
Handarbeit über mehrere maschi-
nelle Entwicklungsstufen bis hin
zum mehrreihigen Kartoffelvollern-
ter gezeigt. Nach der Rückfahrt, bei
der alle Kinder ihre kleinen gefüll-
ten Kartoffelsäcke fest in ihren
Händen hielten, erwartete diese
schon der Hufschmid auf dem An-
wesen Rappl. Jetzt durfte jedes
Kind selber Hand anlegen beim
Hufeisen schmieden und als Krö-
nung wurden dann die Namen der
Kinder in die kleinen Hufeisen ein-
geschlagen.

Eine gelungene Überraschung
war der Auftritt des ehemaligen
OGV-Vorsitzenden von Kirchroth,
Erich Gürster, mit seinem Leierkas-
ten. Einige Kinder durften sogar
selbst die Drehorgel drehen. Da das
Wetter so gut mitspielte, konnten
auch die vorbereiteten Spiele wie
Sackhüpfen durchgeführt werden.
So nebenbei wurden die Kartoffeln,
die in Alufolie eingewickelt waren,
aus der Feuerschale geholt und ge-
gessen. Herzhaft lachen konnten die
Kinder, als ihnen ihre Papas das
Sackhüpfen vorführten. Die Kinder
waren so gut beschäftigt, dass gar
nicht alle Spiele durchgeführt wur-
den. Das wird aber nächstes Jahr
nachgeholt, versprachen die OGV-
Vorsitzende Petra Rappl und ihre
Stellvertreterin Agnes Schedlbauer.

Viel Spaß hatten die Kinder beim Kartoffelfest. (Foto: jg)

Walzer, Marsch und Polka
Standkonzert an einem Sommerabend

Mitterfels. (erö) Schon zur Tradi-
tion geworden ist das Standkonzert
des Musikvereins Mitterfels im
BRK-Seniorenheim. Die Blaskapel-
le trat in voller Besetzung an, das
Wetter war spätsommerlich mild
und die Senioren hatten sich zahl-
reich vor dem Haupteingang ver-
sammelt.

Dominik Drechsler vom Musik-
verein hieß die Zuhörer willkom-
men, darunter auch so manchen
Gast aus dem Dorf, und versprach
eine vergnügliche Stunde mit viel
Musik. Er hatte nicht zu viel ver-
sprochen: Schwungvoll und mit Be-
geisterung spielten die Musikanten

Walzer, Märsche und Polkas, Be-
kanntes wie „Wir sind vom K und K
Infanterieregiment“ und Unbe-
kanntes aus der Bayerisch-Böhmi-
schen Musiktradition. Das Reper-
toire des Musikvereins ist erstaun-
lich umfangreich und machte den
Zuhörern große Freude. Es wurde
mitgeklatscht und sogar ein kleines
Tänzchen mit dem Rollator gewagt.
Der „Turbo-Marsch“ beschloss die
zünftige Musik zum Sommerabend.
Dann gab es für die Musiker eine
kleine Brotzeit und von Heimleiter
Christian Herrmann eine Würdi-
gung, verbunden mit der Bitte, im
nächsten Jahr wiederzukommen.

Freude hatten die Senioren am Standkonzert des Musikvereins. (Foto: erö)

Beförderung zur Schule
Abfahrtszeiten der Busse in diesem Schuljahr

Schwarzach/Niederwinkling/
Mariaposching. (ta) Die Schulver-
bände Schwarzach und Nieder-
winkling/Mariaposching geben für
das kommende Schuljahr folgende
Abfahrtszeiten bekannt:

Großbus, Busunternehmen Pum-
mer, Seiderau: Mittrain 7.01 Uhr,
Buglau 7.02 Uhr, Alkofen 7.06 Uhr,
Pummer/Betriebshof 7.09 Uhr, Pet-
zendorf 7.12 Uhr, Waltendorf 7.15
Uhr, Aspenbuckel 7.17 Uhr, Loham
(altes FFW-Haus) 7.20 Uhr, Fahrn-
dorf 7.22 Uhr, Hundldorf 7.25 Uhr,
Mariaposching 7.30 Uhr, Loham (al-
tes FFW-Haus) 7.33 Uhr, Eng 7.34
Uhr, Niederwinkling 7.39 Uhr,
Odenberg/Fuchs (LHst) 7.45 Uhr,
Schwarzach 7.50 Uhr.

Großbus, Busunternehmen Ber-
ger, Bogen: Hochstetten 12 (Asche-
nau) 7.19 Uhr, Hochstetten 7.20 Uhr,
Breitenhausen/Staatsstr. 7.22 Uhr,
Breitenhausen/Kirche 7.24 Uhr, Ha-
berswöhr/Bürgermeister 7.25 Uhr,
Moos/Baumgartner 7.27 Uhr, Burg-
stall 7.30 Uhr, Mariaposching 7.35
Uhr, Seiderau 7.41 Uhr, Buglau 7.42
Uhr, Niederwinkling 7.46 Uhr,
Schwarzach 7.50 Uhr.

Kleinbus Niederwinkling,
Primbs: Haag 6.53 Uhr, Nieder-
winkling Mittlere Weinbergstraße 5
6.56 Uhr, Langenrain 7.01 Uhr,
Pummer/Betriebshof 7.02 Uhr, Sei-
derau 22 7.04 Uhr, Seiderau/Sags-
tetter 7.06 Uhr, Höhenrain HsNr. 4
7.12 Uhr, Draht 7.15 Uhr, Loham
7.19 Uhr, Espern 2 7.27 Uhr, Espern
4 7.28 Uhr, Welchenberg 7.30 Uhr,
Niederwinkling 7.34 Uhr.

Mittelschule Schwarzach – Be-
reich Perasdorf (1. bis 10. Klasse):
Allersdorf 7.41 Uhr, Ay 7.47 Uhr,
Gaißing 7.38 Uhr, Harpfen 7.45 Uhr,
Höhenberg 7.37 Uhr, Kohlwessen
7.41 Uhr, Kohlwessen 7.45 Uhr,
Kostenz 7.38 Uhr, Kostenz 7.33 Uhr,
Perasdorf (10. Klasse) 7.41 Uhr, Pe-
rasdorf (8. Klasse) 7.45 Uhr,
Schellnberg 7.38 Uhr, Stockach 7.46
Uhr, Unterlindberg 7.38 Uhr, Wes-
sen 7.40 Uhr, Wessen Nr. 1 7.42 Uhr.

Mittelschule Schwarzach – Be-
reich Degenberg/Weißenberg (1. bis
10. Klasse): Degenberg 7.17 Uhr, Ed
1 7.04 Uhr, Edersdorf 7.20 Uhr,
Oberhofen/Hinterdegenberg 7.15
Uhr, Velling 7.47 Uhr, Weißach 7.09
Uhr.

Neues Schuljahr beginnt
Verteilung der Klassen und Busfahrplan

Parkstetten. (ta) Der Unterricht
an der Dr.-Johann-Stadler-Grund-
und Mittelschule Parkstetten be-
ginnt am Dienstag, 13. September,
um 8 Uhr. Begrüßung der Schulan-
fänger in Begleitung ihrer Eltern ist
um 8.15 Uhr in der Schule. Unter-
richtsende am 13. September für die
Schulanfänger ist um 10.15 Uhr,
wobei im Anschluss noch ein Klas-
senfoto gemacht wird. Für alle an-
deren Schüler ist Unterrichtsende
um 11.20 Uhr. Am Mittwoch endet
der Unterricht ebenso um 11.20
Uhr, am Donnerstag und Freitag um
12.15 Uhr.

Klassenverteilung: 1a Ilse Heigl,
1b Sabine Oy, 2 Karin Scheiderer, 3
Monika Englberger, 4a Ursula Wag-
ner, 4b Eva Leibl, 6 Gabriele Glä-

ser-Schötz, 8 Thorsten Fuchs, 9 Ka-
rin Sterling.

Abfahrtszeiten der Schulbusse:
Linie 1 (Häusler): Hornstorf I 7.25
Uhr, Hornstorf II 7.27, Sossau 7.30,
Sossau 7.31 (bei Schweiger), Unter-
zeitldorn 7.35, Bielhof 7.37, Frie-
denhain I 7.38, Friedenhain II 7.40
Uhr.

Linie 2 (Häusler): Münster I 7.20
Uhr, Münster II 7.24, Münster III
7.27, Steinach I (GS) 7.34, Steinach
II 7.37, Harthof 7.40 Uhr.

Kleinbus: Scheften 7.25 Uhr,
Roithof 7.27, Reibersdorf 7.30,
Schmiedfeld 7.35, Hlatscher 7.38
Uhr. Schüler der 5. Klasse treffen
sich um 7.45 Uhr am Bus-Parkplatz
der Schule Parkstetten zur Abfahrt
nach Kirchroth.

Transfer zur Schule
Schuljahresbeginn in Kirchroth

Kirchroth. (ta) Im neuen Schul-
jahr gelten für die Grund- und Mit-
telschule folgende Bushaltestellen
und Abfahrzeiten am Morgen:

Großbus I: 7.07 Uhr (September/
Oktober 7.02) Neuroth, 7.09 (Sep-
tember/Oktober 7.04) Neuroth/Mit-
tel, 7.11 (September/Oktober 7.06)
Aufroth, 7.15 Untermiethnach, 7.16
Roith, 7.18 Krumbach, 7.20 Ober-
miethnach, 7.25 Kirchroth/Schule,
7.28 Leithen, 7.30 Pillnach, 7.35
Stadldorf, 7.38 Niederachdorf, 7.40
Pondorf, 7.42 Oberzeitldorn/Mitte,
7.43 Oberzeitldorn/Sonnenweg,
7.45 Weiher, 7.50 Uhr Kirchroth
Schule.

Großbus II: 7.30 Uhr Pichsee, 7.35
Pittrich, 7.38 Kößnach/Süd, 7.39
Kößnach Mitte, 7.42 Bachhof, 7.45
Uhr Schule.

Kleinbus (Hr. Kellermeier): 7.50
Uhr Bachof (Dragan), 7.51 Uhr
Bachhof (Frammelsberger).

Besonderheit: Mittelschulver-
bund Kirchroth-Parkstetten: Die
Mittelschulen Kirchroth und Park-
stetten bilden gemeinsam folgende
Klassen: 5. Jahrgangsstufe in Kirch-
roth, 6. Jahrgangsstufe in Parkstet-
ten, 8. Jahrgangsstufe in Parkstet-
ten, 9. Jahrgangsstufe in Parkstet-
ten. Es gilt folgende Regelung:

Transfer von Kirchroth nach
Parkstetten mittels Kleinbus (H.
Kellermeier): 7.10 Uhr Oberzeitl-
dorn, 7.12 Pondorf, 7.15 Niederach-
dorf, 7.17 Stadldorf, 7.20 Pillnach,
7.22 Obermiethnach, 7.23 Krum-
bach, 7.30 Kirchroth/Schule, 7.33
Pittrich, 7.35 Kößnach, 7.43 Uhr
Parkstetten/Schule.

Transfer von Parkstetten nach
Kirchroth mittels Kleinbus (H. Kel-

lermeier): 7.43 Uhr Parkstetten
Schule.

Transfer von der Mittelschule
Parkstetten nach Kirchroth (keine
Veränderung zum Vorjahr).

Um 8.45 Uhr befördert ein Klein-
bus (H. Kellermeier) die Schüler
vom Busparkplatz der Schule in
Parkstetten nach Kirchroth. Mit-
tags umgekehrt.

Der Unterricht beginnt für die
Jahrgangsstufen zwei bis neun am
13. September um 8 Uhr und endet
um 11.25 Uhr. Die Schulanfänger
werden zusammen mit ihren Eltern
um 8.30 Uhr in der Aula empfangen
und bleiben bis 10 Uhr an der Schu-
le. Von 14. bis 16. September endet
der Unterricht für alle Klassen nach
Stundenplan, spätestens jedoch um
12.10 Uhr. Es findet in der ersten
Woche noch keine Offene Ganztags-
schule statt.

Gemeinderat tagt
Schwarzach. (ta) Am Dienstag,

13. September, findet um 19 Uhr im
Mehrzweckraum der Mittelschule
in Schwarzach eine Sitzung des
Marktgemeinderates Schwarzach
statt. Auf der Tagesordnung stehen
folgende Punkte: Nach Eröffnung
durch Bürgermeister Edbauer wer-
den die eingereichten Baugesuche
behandelt. Im Anschluss werden
folgende Punkte behandelt: Errich-
tung des Medizinischen Versor-
gungszentrums – Beschlussfassung
über den Bauantrag; Behandlung
der Anregungen aus der Bauaus-
schusssitzung vom 1. September;
Breitbandausbau II – Bekanntgabe
Submissionsergebnis – Vergabebe-
schluss; Freibad Schwarzach – Be-
richt zur aktuellen Betriebssituati-
on sowie Sonstiges, Wünsche und
Anfragen zum öffentlichen Sit-
zungsteil. Ein nicht öffentlicher Teil
schließt sich an.

Pfarr-Fußwallfahrt
Schwarzach. (ml) Am Sonntag,

18. September, treffen sich die Fuß-
wallfahrer der Seelsorgeeinheit
Schwarzach-Perasdorf um 7.30 Uhr
auf dem Marktplatz in Schwarzach
zur Pfarr-Fußwallfahrt auf den Bo-
genberg. Um 10.30 Uhr wird in der
Wallfahrtskirche Bogenberg mit
den Pilgern ein Gottesdienst in den
Anliegen der Pfarreien gefeiert. Es
sind alle Interessierten dazu will-
kommen. Für die Rückfahrt muss
selbst gesorgt werden.

Aktion Streuobst
Schwarzach. (ta) Die Landesan-

stalt für Landwirtschaft (LfL) ver-
anstaltet in der Obstpressanlage des
Obst- und Gartenbauvereins
Schwarzach am Samstag, 10. Sep-
tember, ein Schaupressen. Die Be-
sucher können sich darüber infor-
mieren, wie die heimischen bezie-
hungsweise eigenen Äpfel zu Apfel-
saft verarbeitet werden. Die Aktion
Streuobst unterstützt alle Streu-
obstinitiativen und Menschen in
Bayern, die dem Verbraucher das
Streuobst näherbringen und Streu-
obstprodukte präsentieren. Die LfL
organisiert seit dem Jahr 2000 die
Aktion Streuobst. Die Veranstal-
tung beginnt um 13 Uhr in der Ra-
chelstraße/Obstpressanlage.

Freibad am Samstag
letztmalig geöffnet

Schwarzach. (ta) Das Freibad in
Schwarzach ist am Samstag, 10.
September, für diese Saison letzt-
malig geöffnet.

Houbodnfest
Elisabethszell. (mp) Am Samstag,

10. September, findet bereits zum 7.
Mal das Houbodnfest im Geräte-
haus der Freiwilligen Feuerwehr
Elisabethszell statt. Dazu wird das
Gerätehaus von den Kameraden
„festtauglich“ hergerichtet und de-
koriert. Die Gäste werden mit aller-
lei Grillschmankerl, Käse, Kuchen
und einer großen Auswahl an Ge-
tränken bewirtet. Die gesamte Be-
völkerung ist zu diesem Fest will-
kommen.

Weinfest des Au’inger
Stammtisches

Au vorm Wald. (ta) Das diesjähri-
ge Weinfest des Au’inger Stammti-
sches findet am Samstag, 10. Sep-
tember, im beheizten Kronfeldner-
Stadel in Au vorm Wald statt. Ab 19
Uhr kommen Spitzenweine ver-
schiedener Erzeuger aus Deutsch-
land, Österreich und Italien zum
Ausschank. Dazugehörige Speziali-
täten wie Obatzter, Brotzeit- und
Käseteller sind vorhanden. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgt Klaus
Bauer. Das Fest findet bei jedem
Wetter statt. Die gesamte Bevölke-
rung ist willkommen.

„Und ewig währt
das Plastik“

Schwarzach. (ml) Der Frauen-
bund Schwarzach organisiert am
Donnerstag, 15. September, um
19.30 Uhr im Pfarrheim einen Vor-
trag zum Thema „Und ewig währt
das Plastik – praktisch, bunt, ge-
fährlich?“. Zu diesem Thema refe-
riert Bernhard Suttner.

Plastik, Kunststoff, Polymere –
die Menschheit geht erst seit gut
zwei Generationen ganz selbstver-
ständlich mit diesen Materialien im
Alltag um. Folientaschen, Kunst-
stoffbecher, Griffe und Ummante-
lungen an Geräten und Werkzeugen
– ein kurzer Rundum-Blick in unse-
ren Haushalt beweist: Ein Leben
ohne Plastik ist eigentlich kaum
mehr vorstellbar. Es gibt Daten,
dass Bestandteile von vielen Kunst-
stoffen die menschliche Gesundheit
gefährden können. Darum ist es an
der Zeit, neu über Plastik nachzu-
denken: Wie können wir die Kunst-
stoffmengen sinnvoll und wirksam
reduzieren? Kann Plastik wirklich
krank machen? Bringt „Mikroplas-
tik“ in Kosmetika und Reinigungs-
mitteln neue Gefahren? Zu dem
Vortrag ist die Bevölkerung will-
kommen.
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